
Aktionärsbrief  
Solides Volumenwachstum, 
gute Ertragslage

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden

Unsere Bank kann auf ein erfolgreiches erstes Halbjahr zu-
rückblicken. Die Volumen im Bilanzgeschäft konnten beid-
seitig (Kundengelder / Ausleihungen) gesteigert werden. In der 
Erfolgsrechnung präsentiert sich ein höherer Zinserfolg als im 
Vorjahr. Erfreulich sind auch die realisierten Erfolge im Han-
delsgeschäft, begünstigt durch die vorteilhafte Börsenentwick-
lung. Der Geschäftsaufwand konnte stabil gehalten werden. 
Somit fiel der Geschäftserfolg über dem Vorjahreswert aus.

Die wirtschaftliche Entwicklung in der Schweiz war im er-
sten Semester positiv. Die Experten des Bundes sind auch 
weiterhin optimistisch. Sehr gut haben sich die Aktienmärkte 
entwickelt. Der Swiss Market Index legte um über 8 % zu. Auch 
die Weltwirtschaft setzte ihren moderaten Wachstumskurs 
fort, wozu ebenfalls die Euroländer beitrugen.

Im Frühling konnten wir das neue Bankgebäude in Frutigen 
beziehen – ein Meilenstein für unsere Bank. Die neuen Räum-
lichkeiten sowie die installierte Technik bewähren sich sehr 
und bereiten Freude. Am Tag der offenen Türen durften wir 
eine grosse Anzahl Besucherinnen und Besucher begrüssen. 
Nun befinden sich die Umbauarbeiten im Haus Dorfstrasse 13 
in vollem Gange. Ab Anfang November 2017 sollten die neuen 
Mieter einziehen können.

Nach den personellen Veränderungen im Verwaltungsrat 
hat das neue Team die Arbeit aufgenommen. An der konsti-
tuierenden Sitzung nach der Generalversammlung wurden 
Christian Rubin zum neuen Präsidenten und Hans Martin 
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• Zunahme der Ausleihungen CHF 22,0 Mio. (+ 1,8 %)

• Zunahme der Kundengelder CHF 27,7 Mio. (+ 2,5 %)

• Zunahme der Bilanzsumme CHF 27,8 Mio. (+ 1,9 %)

• Geschäftserfolg CHF 2,9 Mio. 
 (+ 9,6 % gegenüber 30.06.2016)

• Kurswert (Ankauf) unserer Aktie 
 aktuell CHF 2 290.– (– 0,4 %)

• 68 Mitarbeitende inkl. acht Lernende bzw. 
 56,5 Stelleneinheiten (– 0,1)

Das Wichtigste in Kürze

Veränderungen gegenüber 31.12.2016

Hadorn zum neuen Vizepräsidenten ernannt. Die beiden neu 
gewählten Mitglieder Silvia Schranz und Dr. Albert Rösti ha-
ben bereits an ersten Sitzungen teilgenommen und sich gut 
ins Kollegium integriert. Den austretenden Personen, Altprä-
sident David Wandfluh und die beiden Mitglieder Elisabeth 
Hartmann und Daniel von Allmen, danken wir an dieser 
Stelle nochmals für ihren langjährigen, engagierten Einsatz 
zu Gunsten unserer Bank.
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Die Kundenausleihungen konnten in der Berichtsperiode um 
22,0 Mio. Franken bzw. 1,8 % gesteigert werden. Der grösste 
Teil dieser Zunahme stammt aus dem Hypothekarbereich. 
Weiter nahmen die Ausleihungen an öffentlich-rechtliche 
Körperschaften zu. Die Nachfrage nach Immobilienfinan-
zierungen war damit gut, auch wenn wir eine leichte Ver-
langsamung der Bautätigkeit feststellten.

Bei den Kundengeldern konnten wir eine Steigerung von  
27,7 Mio. Franken oder 2,5 % erzielen. Die Nachfrage nach 
unseren attraktiv verzinsten Anlagekonten, wie das Spar-
konto plus oder das Aktionärsparkonto, war gut und wider-

Bilanz per 30. Juni 2017

spiegelt das grosse Vertrauen, welches unserer Regionalbank 
zugesprochen wird. Auch die Bestände auf den Transaktions-
konten verzeichneten eine Zunahme.

Aufgrund dieser Entwicklung war der Liquiditätsbestand 
weiterhin hoch. Deshalb wurde ein auslaufendes Pfand-
briefdarlehen per Mitte Jahr zurückbezahlt. Die Bilanzsum-
me betrug per Stichtag 30. Juni 2017 rund 1,5 Mrd. Franken, 
was gegenüber dem Jahresende 2016 eine Zunahme von  
27,8 Mio. Franken oder 1,9 % bedeutet.

Die wichtigsten Bilanzzahlen 30.06.2017
in CHF 1 000

31.12.2016 
in CHF 1 000

Veränderung
in CHF 1 000

Forderungen gegenüber Kunden

Hypothekarforderungen

134 911

1 135 182

132 068

1 116 036

+ 2 843

+ 19 146

Kundenausleihungen 1 270 093 1 248 104 + 21 989

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen

Kassenobligationen

1 110 413

46 839

1 079 156

50 399

+ 31 257

– 3 560

Kundengelder 1 157 252 1 129 555 + 27 697

Verpflichtungen gegenüber Banken

Anleihen und Pfandbriefdarlehen

0

198 300

0

200 500

–

– 2 200

Total Fremdgelder 1 355 552 1 330 055 + 25 497

Bilanzsumme 1 498 282 1 470 510 + 27 772

Im Ausserbilanzgeschäft freute uns die ansteigende Nach-
frage nach der Anfang 2016 lancierten, neuen Vermögens-
verwaltung «OptiPortfolio».

Der Kurs unserer Aktie veränderte sich im ersten Halbjahr 
2017 nur marginal. Aktuell wird sie zu einem Preis von  
CHF 2 290.– / 2 340.– (Geld- / Briefkurs) gehandelt.



Erfolgsrechnung 1. Semester 2017
in CHF 1 000

Vorjahr 
in CHF 1 000

Veränderung
in CHF 1 000

Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft

Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der Fair-Value-Option

Übriger ordentlicher Erfolg

7 873

689

338

143

7 527 

703

130

153

+ 346

– 14

+ 208

– 10

Bruttoerfolg 9 043 8 513 + 530

. /. Geschäftsaufwand

. /. Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen 
     auf Sachanlagen und immateriellen Werten

. /. Veränderung von Rückstellungen und übrigen Wertberichti- 
     gungen sowie Verluste

5 093

955

63 

5 087

665

 

85 

+ 6

+ 290

– 22

Geschäftserfolg 2 932 2 676 + 256

 

Im 1. Semester 2017 fiel der Netto-Erfolg aus dem Zinsenge-
schäft gegenüber der Vorjahresperiode um CHF 346 000.– 
oder 4,6 % höher aus. Dies ist auf das Wachstum im 
Bilanzgeschäft zurückzuführen. Zudem hat die Auflösung 
von nicht mehr benötigten Wertberichtigungen im Umfang 
von netto CHF 92 000.– diesen Wert positiv beeinflusst. Die 
Marktzinsen verharrten weiterhin auf sehr tiefem Niveau. 
Die positive Entwicklung an den Anlagemärkten konnten 
auch wir nutzen. Unsere Aktivitäten führten zu einem um 
CHF 208 000.– gesteigerten Handelserfolg. Der Erfolg aus 
dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft wie auch 
der übrige ordentliche Erfolg lagen auf der Höhe des Vorjah-

ressemesters. Die gesamten Erträge der Bank (Bruttoerfolg) 
nahmen um CHF 530 000.– zu.

Der Geschäftsaufwand, bestehend aus dem Personal- und 
dem Sachaufwand, konnte mit 5,1 Mio. Franken erfreuli-
cherweise auf dem Vorjahresniveau gehalten werden. Der 
Abschreibungsbedarf erhöhte sich aufgrund des Bauprojekts 
in Frutigen erwartungsgemäss nochmals. Der Geschäftser-
folg lag im 1. Halbjahr 2017 gegenüber dem Vorjahr um  
CHF 256 000.– höher.

Erfolgsrechnung 1. Halbjahr 2017

Generalversammlung 2018
Die nächste Generalversammlung 
der Spar- und Leihkasse Frutigen AG findet statt:
Mittwoch  |  4. April 2018  |  15.00 Uhr  
Sporthalle Widi beim Bahnhof Frutigen



Spar- und Leihkasse Frutigen AG | Dorfstrasse 15 | Postfach 80 | 3714 Frutigen | info@slfrutigen.ch | www.slfrutigen.ch
Hauptsitz und Agenturen | Tel. 033 672 18 18 | Fax 033 672 18 88 | IID 8784 | SWIFT SLFFCH22XXX | PC 30-38188-9

Geschäftsstellen | 3714 Frutigen | 3715 Adelboden | 3703 Aeschi | 3718 Kandersteg | 3713 Reichenbach | 3700 Spiez

AKTIONÄRSBRIEF 

Bei den Ausleihungen und bei den Kundengeldern gehen 
wir auch im zweiten Halbjahr von weiteren Volumenstei-
gerungen aus. In der Erfolgsrechnung rechnen wir für das 
Gesamtjahr mit einem gegenüber dem Vorjahr moderat hö-
heren Geschäftserfolg. Dies basiert auf der Annahme eines 
nicht markant veränderten Zinsniveaus. Der Jahresgewinn 
dürfte ebenfalls leicht höher ausfallen.

Für die konjunkturelle Entwicklung in der Schweiz sind die 
Erwartungen positiv. Für 2017 prognostiziert der Bund ein 
Wirtschaftswachstum von 1,4 %. Die Teuerungsrate wird nach 
leicht negativen Jahren wieder in den positiven Bereich zu-
rückkehren (+ 0,5 %).

Ihnen, liebe Aktionärinnen und Aktionäre, danken wir er-
neut für Ihr erwiesenes Vertrauen in unsere Bank und unsere 
Mitarbeitenden. Gerne sind wir auch in Zukunft für Anlage-, 
Vorsorge- und Finanzierungsanliegen Ihr verlässlicher Part-
ner. Unsere Kundenberaterinnen und Kundenberater sind 
gerne für Sie da.

Freundliche Grüsse
Spar- und Leihkasse Frutigen AG

Christian Rubin Daniel Schneiter
Präsident Direktor

Ausblick auf das 181. Geschäftsjahr


